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Notizen

MITARBEITER DIESES HEFTES

Michael Böhler (1940) promovierte 1967

an der Universität Zürich. 1968 bis 1974

war er Assistent und Associate Professor

an der State University of New York
at Binghamton/USA, ab 1974 Rektor
des Literargymnasiums Bern-Neufeld.
1975 habilitierte er sich an der Universität

Zürich ; seit 1976 ist er Privatdozent
an der Universität Bern. Er publizierte
über Lessing, Schiller, Hegel, Humboldt,
Stifter, Hofmannsthal und zur
Literatursoziologie.

Der Publizist Willy Guggenheim (1929)
studierte in Zürich, Paris und Jerusalem
Soziologie, Wirtschafts- und
Kolonialgeschichte und schloss 1953 mit einer
Studie «Zur Soziologie der Einwanderung

nach Israel» ab. 1954 bis 1961 war
er Korrespondent für Schweizer Zeitungen

und Radio in Israel, 1961 bis 1964
in Tunis, anschliessend bis 1969
aussenpolitischer Redaktor an der
«Weltwoche». Er ist Textautor des 1968
erschienenen Atlantis-Städtebandes
«Jerusalem», Verfasser von «30mal Israel»

(2. Auflage 1975, bei Piper, München,
und Ex Libris, Zürich).

FerdinandHurni (1922) studierte an den
Universitäten Basel und Zürich
Philosophie und Musikwissenschaft. Nach
vierjähriger Arbeit in einer Geigenbauwerkstatt

widmete er sich journalistischer

Tätigkeit (Inlandredaktion der
«National-Zeitung», Basel). Seit 15 Jahren

ist er Mitglied der Auslandredaktion

der «Neuen Zürcher Zeitung»
(Spezialgebiete: arabische Länder,
Italien, Griechenland).

Heinz R. Wuffli (1927) studierte
Wirtschaftswissenschaft an der Hochschule
St. Gallen (1951 Lizentiat, 1954
Doktorat). Seit Anfang 1954 ist er bei der
Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich

- zeitweise auch in New York - tätig.
1961 wurde er Mitglied des Direktionsstabes

des Hauptsitzes, 1967 Mitglied
der Generaldirektion.
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